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Eckdaten (Konzern)

				   Index
		 2009	 2008	 09/08	 2007	 2006	 2005

Gewinn- und Verlustrechnung (Mio. EUR)

Operative Erträge exkl. Handelsergebnis	 446,2 	 411,5 	 108	 340,5 	 308,2 	 269,8 

Handelsergebnis	 170,1 	 155,6 	 109	 199,6 	 176,9 	 144,6  

Operative Erträge	 616,3 	 567,1 	 109	 540,1 	 485,1 	 414,4   

Aufwendungen und Abschreibungen	 331,4 	 333,4 	 99	 295,1 	 272,3 	 248,4  

Operatives Ergebnis vor Kreditrisikovorsorge	 284,9 	 233,7 	 122	 245,0 	 212,8 	 166,1 

Kreditrisikovorsorge	 160,6 	 73,0 	 220	 -76,2	 -22,9	 8,7 

Operatives Ergebnis	 124,3 	 160,7 	 77	 321,2 	 235,8 	 157,4 

Ergebnis aus Finanzanlagen	 57,8 	 -51,7	 -	 -25,9	 23,2 	 18,6 

Ergebnis vor einmaligen Posten	 182,1 	 109,0 	 167	 295,3 	 259,0 	 176,0 

Einmalige Posten, netto (neutrales Ergebnis)	 11,5 	 21,7 	 53	 7,4 	 16,1	 -    

Ergebnis vor Beitrag zur ”Privaten Bereitschaft”	 193,6 	 130,7 	 148	 302,7 	 275,1 	 176,0 

Beitrag zur ”Privaten Bereitschaft”	 59,5 	 21,8 	 272	 -	 -	 -    

Ergebnis vor Steuern	 134,1 	 108,9 	 123	 302,7 	 275,1 	 176,0 

Steuern	 29,1 	 27,5 	 106	 73,4 	 72,0 	 50,5 

Jahresüberschuss	 105,0 	 81,4 	 129	 229,3 	 203,1 	 125,5 

Ausgewählte Bilanzposten (Mrd. EUR)
Forderungen an Kunden 							     
zu fortgeführten Anschaffungskosten	 10,0 	 11,1 	 90	 10,0 	 8,8 	 7,2 
Forderungen zum beizulegenden Zeitwert	 1,7 	 1,8 	 97	 1,2 	 1,0 	 1,0 
Verbindlichkeiten gegenüber Kunden und 							     
sonstige Verbindlichkeiten	 9,2 	 10,1 	 92	 8,9 	 6,7 	 5,8 
Ausgegebene Anleihen zu 							     
fortgeführten Anschaffungskosten	 1,2 	 1,4 	 85	 1,4 	 1,3 	 0,9 
Nachrangkapital	 0,4 	 0,6 	 73	 0,5 	 0,5 	 0,4 
Eigenkapital 	 1,2 	 1,0 	 128	 0,9 	 0,8 	 0,7 
Summe der Aktiva	 21,2 	 20,9 	 101	 17,7 	 15,4 	 13,3   

Kennzahlen je Aktie (EUR je Aktie von 10 DKK)			    		
Jahresüberschuss 	 1,6 	 1,3 		  3,4 	 3,0 	 1,8 
Verwässertes Ergebnis  	 1,6 	 1,3 		  3,4 	 3,0 	 1,8 
Börsenendkurs	 18,0 	 8,6 		  29,4 	 36,2 	 20,2
Innerer Wert    	 16,7 	 15,1 		  14,0 	 12,3 	 9,8 
Börsenkurs/innerer Wert  	 1,08	 0,57		  2,10	 2,93	 2,07
Durchschnittliche Anzahl Aktien im Umlauf (Mio. Stück)	 66,9	 63,4		  66,7	 68,5	 68,6
Ausschüttung von Dividende	 -	 -		  0,4	 0,4	 0,4  

Sonstige Kennzahlen					   
Eigenmittelquote	 15,2	 14,7		  11,9	 11,8	 11,1
Kernkapitalquote	 13,1	 10,8		  8,9	 9,0	 8,1
Vorsteuergebnis in % des durchschn. Eigenkapitals	 12,3	 11,8		  34,6	 36,2	 27,9
Nachsteuerergebnis in % des durchschn. Eigenkapitals	 9,6	 8,8		  26,2	 26,7	 19,9
Gewinn/Kosten-Verhältnis	 1,24	 1,24		  2,37	 2,10	 1,68
Zinsänderungsrisiko 	 1,0	 1,4		  2,6	 2,0	 2,3
Fremdwährungsposition 	 1,1	 11,4		  1,7	 10,3	 2,8
Währungsrisiko 	 0,0	 0,0		  0,0	 0,1	 0,1
Kreditvolumen im Verhältnis zum Einlagenvolumen  	 1,0	 1,0		  1,0	 1,2	 1,1
Kreditvolumen im Verhältnis zum Eigenkapital  	 8,2	 11,6		  11,1	 10,3	 10,7
Zuwachsrate des Kreditvolumens im Berichtszeitraum  	 -9,6	 10,7		  13,7	 22,4	 28,0
Überdeckung gemäß gesetzlichen Vorschriften  	 94,4	 89,4		  103,1	 74,0	 95,1
Summe der Großkundenengagements  	 17,2	 23,8		  46,4	 34,7	 93,9
Kumulierte Kreditrisikovorsorge in %	 1,8	 1,0		  0,9	 1,6	 2,1
Kreditrisikovorsorge im Berichtszeitraum in %	 1,4	 0,6		  -0,6	 -0,2	 0,1  
Mitarbeiter (auf Vollzeitbeschäftigte umgerechnet) 							     
zum Bilanzstichtag	 2.369	 2.479	 96	 2.276	 2.190	 2.123

Die Eigenmittel- und Kernkapitalquoten sind ab 2008 nach den neuen Vorschriften über Mindestkapitalanforderungen ermittelt.
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Zusammenfassung

Vor dem Hintergrund der schwierigen Wirtschaftslage ist das 
erzielte Vorsteuerergebnis in Höhe von 134,1 Mio. EUR als 
zufrieden stellend zu bezeichnen. Dieses Ergebnis entspricht 
einer Rendite des durchschnittlichen Eigenkapitals von 12,3 %.  

Die Gewinn- und Verlustrechnung kennzeichnet 			 
sich u. a. durch Folgendes:
•	 Anstieg der operativen Erträge 	 	 	

exkl. Handelsergebnis um 8 %
•	 Anstieg des Handelsergebnisses um 9 %
•	 rückläufige Aufwendungen (Operative Erträge)
•	 Risikovorsorge in Höhe von 160,6 Mio. EUR
•	 Ergebnis aus Finanzanlagen in Höhe von 57,8 Mio. EUR
•	 einmalige Posten in Höhe von +11,5 Mio. EUR (neutrales 

Ergebnis)
•	 Beitrag für den Zusammenschluss dänischer Kreditinstitute 

”Die private Bereitschaft” (zur Abwicklung Not leidender 
Banken) in Höhe von 59,5 Mio. EUR

•	 das Kreditvolumen gab um 10 % auf 10,0 Mrd. EUR nach
•	 das Einlagenvolumen gab um 8 % auf 9,2 Mrd. EUR nach
•	 das Eigenkapital wurde um 29 % erhöht
•	 eine Kernkapitalquote von 13,1 
•	 eine Eigenmittelquote von 15,2
•	 der Eigenmittelbedarf beträgt 9,0 % 

Konzern (Mio. EUR)	 2009 	 2008  

Operative Erträge exkl. Handelsergebnis	 446,2 	 411,5 

Handelsergebnis	 170,1 	 155,6 

Operative Erträge	 616,3 	 567,1 

Aufwendungen und Abschreibungen	 331,4 	 333,4 

Operatives Ergebnis vor Kreditrisikovorsorge	 284,9 	 233,7 

Kreditrisikovorsorge	 160,6 	 73,0 

Operatives Ergebnis	 124,3 	 160,7 

Ergebnis aus Finanzanlagen	 57,8 	 -51,7

Ergebnis vor einmaligen Posten	 182,1 	 109,0 

Einmalige Posten, netto (neutrales Ergebnis)	 11,5 	 21,7 

Ergebnis vor Beitrag zur ”Privaten Bereitschaft”	 193,6 	 130,7 

Beitrag zur ”Privaten Bereitschaft”	 59,5 	 21,8 

Ergebnis vor Steuern	 134,1 	 108,9 

Steuern	 29,1 	 27,5 

Jahresüberschuss    	 105,0 	 81,4 

Gewinn- und Verlustrechnung im Überblick

Das operative Ergebnis vor Kreditrisikovorsorge beträgt 284,9 
Mio. EUR gegenüber 233,7 Mio. EUR im Vorjahr. Dieser Anstieg 
in Höhe von 51,2 Mio. EUR ist auf einen Anstieg der operativen 
Erträge exkl. Handelsergebnis um 34,1 Mio. EUR, einen Anstieg 
des Handelsergebnisses um 14,4 Mio. EUR sowie eine 
Reduzierung der betrieblichen Aufwendungen um 2,7 Mio. EUR 
zurückzuführen. Dies ist das bislang höchste operative 
Ergebnis vor Kreditrisikovorsorge in der Geschichte des Konzerns. 

Das realisierte operative Ergebnis vor Kreditrisikovorsorge liegt 
über den im Zwischenbericht für Q1-Q3 2009 veröffentlichten 
Erwartungen. Diese positive Änderung ist auf die reduzierten 
betrieblichen Aufwendungen zurückzuführen. 

Die Risikovorsorge beträgt 160,6 Mio. EUR gegenüber 73,0 
Mio. EUR im Vorjahr. 

Das Ergebnis aus Finanzanlagen beträgt 57,8 Mio. EUR. 2008 
wurde dagegen ein negatives Ergebnis aus Finanzanlagen in 
Höhe von 51,7 Mio. EUR realisiert. 

Unter den einmaligen Posten sind Erträge in Höhe von 11,5 Mio. 
EUR verbucht, welches auf eine höhere Bewertung der 
Kapitalanteile des Konzerns an der PBS Holding infolge der 
geplanten Fusion mit dem norwegischen Unternehmen Nordito 
AS zurückzuführen ist.

Der Gesamtbeitrag für die Private Bereitschaft beträgt 	
59,5 Mio. EUR (2008: 21,8 Mio. EUR)

Nach einem Steueraufwand über 29,1 Mio. EUR ergibt sich 		
ein Ergebnis von 105,0 Mio. EUR. Im Vorjahr betrug das Nach
steuerergebnis 81,4 Mio. EUR. Das Ergebnis entspricht einer 
Rendite des durchschnittlichen Eigenkapitals von 9,6 %, und 
das Ergebnis je Aktie beträgt 1,6 EUR gegenüber 1,3 EUR im 
Jahr 2008.  

Das Eigenkapital hat sich im Berichtsjahr um 272,8 Mio. EUR 
beziehungsweise um 28,6 % auf 1.225,3 Mio. EUR erhöht, was 
eine erhebliche Stärkung der Kapitalstruktur bewirkt. Der 
Kernkapitalanteil am gesamten haftenden Kapital beträgt jetzt 
86,6 % gegenüber 73,4 % zum Jahresanfang.  

Die Eigenmittelquote des Konzerns beträgt 15,2 %; davon ent-
fallen 13,1 % auf das Kernkapital. Zum Jahresanfang betrug 
die Eigenkapitalquote 14,7 % und die Kernkapitalquote 10,8 %.

Die risikogewichteten Posten stiegen von 10,0 Mrd. EUR auf 
10,5 Mrd. EUR zum Jahresultimo. Davon beträgt der Anstieg 
des Kreditrisikos 0,3 Mrd. EUR infolge des niedrigeren durch-
schnittlichen Ratings des Kreditportfolios. 

Der Eigenmittelbedarf wurde aufgrund der gesetzlich vorge-
schriebenen Anforderung von 8,0 % ermittelt. Vorsichtshalber 
wurde die gesetzlich vorgeschriebene Anforderung von 8 % 
laut Einschätzung um 1 Prozentpunkt erhöht, wonach der 
Eigenmittelbedarf des Konzerns zum 31. Dezember 2009 		
9,0 % beträgt.  

Das Zielkapital des Konzerns beträgt nach wie vor 1.330 Mio. 
EUR und entspricht 12,7 % der risikogewichteten Posten.

Die Liquidität des Konzerns beträgt aufgrund der gesetzlich 
vorgeschriebenen Anforderung von 15 % und 10 % zum 
Jahresultimo 2009 31,2 % bzw. 19,4 %.

Das operative Ergebnis vor Kreditrisikovorsorge wird 2010 	
voraussichtlich bei 255 bis 282 Mio. EUR liegen.
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